
Internationaler Sozial- und Umweltstandard 
für Natursteinimporte
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Unser Ziel

Verbesserung der Arbeitsbedingungen in der 
globalen Natursteinindustrie
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z.B. „G341“

z.B. „G603“



17.12.2012 4

• Die Betriebe unterscheiden sich je nach 
Produktionsprozess und Management sehr 
stark.

• Die Arbeiter vor Ort sind kaum sensibilisiert
bezüglich Gesundheit und Sicherheit am 
Arbeitsplatz.

• Regelm äßige Schulungen sind notwendig, um 
das Bewusstsein der Arbeiter zu gewinnen.

Wie sieht die Realität vor Ort aus?



17.12.2012 5



17.12.2012 6



17.12.2012 7



17.12.2012 8



17.12.2012 9



17.12.2012 10



17.12.2012 11



17.12.2012 12



17.12.2012 13



17.12.2012 14



17.12.2012 15

Standardentwicklung von
Fair Stone

für Sicherheit und 
Gesundheit am Arbeitsplatz 

für Umwelt- und 
Ressourcenschutz 

für Menschen- und 
Arbeitsrechte sowie das 
Managementsystem
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Wesentliche Inhalte des Standards

• ILO Konventionen und Empfehlungen der ISSA 
bezüglich Menschen- und Arbeitsrechte, 
Gesundheit und Sicherheit am Arbeitsplatz 
sowie Umweltschutz und Nachhaltigkeit .

• Der Standard beinhaltet verschiedene Aspekte:
Steinbrüche, Produktionsstätten (Fabriken/ 
Palisadenproduktionen), Management
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Alle beteiligten Betriebe müssen sich zu 
folgenden drei Punkten bekennen:

1. Keine ausbeuterische Kinderarbeit
2. Keine Zwangsarbeit
3. Schrittweise Verbesserung der 

Arbeitsbedingungen in Steinbrüchen und 
weiterverarbeitenden Betrieben

Was fordert Fair Stone?
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Was heißt das konkret? 

Das Fair Stone Label bedeutet:

FS Workshop
PPE für Arbeiter
Klarer Materialfluss
Sicherheitsschilder
Feuerlöscher
TFS wird benutzt
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Umsetzung des Standards

• Fair Stone Partner und ihre Lieferanten sind 
dafür verantwortlich , den Standard in den 
registrierten Steinbrüchen und Fabriken 
schrittweise umzusetzen.

• WiN=WiN unterstützt durch Beratung , Training
und regelmäßige Kontrollen
– auch unangemeldet.
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Fair Stone
Repräsentanz in China

Koordination, Workshops,

Kontrollen
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Kontrollsystem

• Partner und ihre Lieferanten tragen jede Fair 
Stone Lieferung in die Software Tracing Fair 
Stone ein.

• Nur registrierte und
eingetragene Ware darf
mit dem Fair Stone Logo
gelabelt werden.
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• Partner und ihre Lieferanten akzeptieren  
unangekündigte Kontrollen in ihren Betrieben.

• Material und Produkte werden registriert, keine 
Fabriken zertifiziert.

• Ein unabh ängiges Audit findet nach spätestens 
drei Jahren statt.

• Sobald die ersten Betriebe zertifiziert sind, wird 
zwischen Certified Supplier und Registered
Supplier unterschieden.

Kontrollsystem
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Was ist bisher passiert?

• Viele Fair Stone Betriebe haben in PPE ihrer 
Arbeiter investiert

• Fair Stone Workshops finden regelmäßig statt

• Erste drei Audits im Nov/Dez 2012 

• Feuerlöscher , Sicherheits- und Warnschilder
wurden installiert

• Erste Lieferungen mit Barcodes

• Arbeitsverträge wurden abgeschlossen
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Öffentliche Beschaffung

• Städte sind Hauptabnehmer von Naturstein
�viel Gestaltungspotenzial für Fairen Handel

• Wichtig: keine Akzeptanz von 
Selbstverpflichtungserklärungen und 
Eigenlabeln

• Orientierung: Standardmaps, Label Online, 
Kompass Nachhaltigkeit
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Herzlichen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!

WiN=WiN GmbH

Agentur für globale Verantwortung

Karoline Herrmann 

fairstone@win--win.de

Tel.: +49 (0)7021 726 98 94

http://fairstone.win--win.de


